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Durchführung

Die Abbildung 1 zeigt den 

Versuchsaufbau. Man benötigt dazu 

nur ein Multimeter mit Zuleitungen, 

einen Kupfer- und einen Zinknagel 

und das jeweilige Obst oder 

Gemüse

.

Ergebnisse

Die Tabelle 1 zeigt die einzelnen 

Spannungswerte, die wir an unseren „Batterien“

aus Obst und Gemüse gemessen haben.

Tabelle 1: gemessene Spannungswerte verschiedener Obst- & 

Gemüsesorten

ERKLÄRUNG:

Bei der Entladung wird gespeicherte chemische Energie durch eine elektrochemische Redoxreaktion ( ist eine Reaktion bei 

der ein Reaktionspartner Elektronen auf den anderen

Überträgt ) in elektrische Energie umgewandelt.

Alle unsere Früchte bzw. Gemüse haben elektrischen Strom erzeugt. Der kleinste Wert war 

Jener der Paprika ( 0,80 V ) der größte war jener der Mango ( 0,96 V ). Alle Batterien haben Spannung unter einem Volt. 

Wenn man das mit einer Zink-Kohle-Batterie ( 4,5 V ) vergleicht ist das relativ wenig.

Einleitung

Der Begriff Batterie bezeichnet ursprünglich eine Zusammenschaltung (Parallel- oder Reihenschaltung) 

mehrerer gleicher Teile.

Eine Primärzelle ist eine Batterie und kann nur einmal entladen werden.

Die Spannung (U) einer Batterie gibt die Größe des Unterschieds zwischen den beiden Polen an.

Wir wollen eine Obstbatterie mit verschiedenen Obstsorten bauen und deren Spannung messen.

Klasse 4C:

Abbildung 1: Spannungsmessung an 

einer  Zitrone
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